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 G E M E I N D E  B U S E C K  Buseck, 24.05.2022 
 
 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
 

der Sitzung der Gemeindevertretung 
 

am Donnerstag, dem 19.05.2022, im Kulturzentrum, großer Saal. 
 

Sitzungsdauer: 19:30 – 23:22 Uhr 
 

 
Anwesenheiten 
 
 
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
 
Herr Eckhard Neumann    
 
Gemeindevertreter der SPD-Fraktion 
 
Herr Simon Abresch    
Herr Wolfgang Dörr    
Herr Gerhard Hackel    
Frau Corinna Helm    
Herr Erich Hof    
Herr Willy Jost    
Herr Roland Kauer    
Frau Marlies Scheld    
Frau Kornelia Steller-Naß    
Herr Norbert Weigelt    
 
Gemeindevertreter der FW-Fraktion 
 
Herr André Blaufelder    
Herr Kai Bolte    
Herr Marco Deibel    
Herr Heiko Gans   bis 21:30 Uhr (bis TOP 9.1) 
Herr Berthold Haupt    
Herr Jürgen Häuser    
Herr Uwe Kühn    
Herr Erhard Reinl    
Frau Luana Sommer    
Herr Gunnar Wagner    
Herr Thorsten Weller    
Herr Carsten Wismar    
Herr Immo Zillinger    
 
Gemeindevertreter der CDU-Fraktion 
 
Frau Claire Blaschke    
Herr Marco Blaschke    
Frau Angelique Viola Grün    
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Herr Moritz Mattern    
Herr Dominik Panz    
Frau Mona Poloschek    
Herr Eric Richter-Belloff    
 
Gemeindevertreter der Fraktion "Bündnis90/GRÜNE" 
 
Frau Katharina Habenicht    
Frau Anita Kraft    
Herr Rolf Schwarz    
Herr Markus Spitzner    
Frau Ute Wagner    
 
Bürgermeister 
 
Herr Michael Ranft    
 
Beigeordnete 
 
Frau Luise Böttcher    
Herr Rudolf Buchtaleck    
Herr Peter Fischbach    
Frau Renate Münch    
Herr Christopher Saal    
Herr Guido Schemken    
Herr Alexander Zippel    
 
Schriftführerin 
 
Frau Isabel Rinner    
 
 
Abwesenheiten 
 
 
Gemeindevertreter der CDU-Fraktion 
 
Herr Frank Müller    
 
Beigeordnete 
 
Herr Kay-Achim Becker    
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Tagesordnung 
 
 
       
 
1. Eröffnung der Sitzung  
   
2. Bericht aus dem Gemeindevorstand  
   
3. Anfragen  
   
3.1. Verwirklichung von beschlossenen Investitionsmaßnahmen des 

Gemeindehaushalts 2022, Anfrage des Gemeindevertreters Erich Hof 
AF-11486/2022 

   
3.2. Vollständige Verwirklichung Fahrradstraße Bahnhofstr. - Mollner Str. - 

Schützenweg Großen-Buseck, Anfrage des Gemeindevertreters Erich 
Hof 

AF-11487/2022 

   
3.3. Aktuelle Situation Bahnhof Großen-Buseck und neuer Bahnhalt Gr.-

Buseck Ost, Anfrage des Gemeindevertreters Erich Hof 
AF-11488/2022 

   
4. Feststellen der Beschlussfähigkeit  
   
5. Niederschrift der Sitzung vom 07.04.2022  
   
6. Beschluss der Tagesordnung  
   
7. Vergabe des Umweltpreises 2021 der Gemeinde Buseck (V-

11425/2022) 
 

   
8. Grundstücksverkehr: Alten-Buseck, Flößerweg, 2. Erweiterung 

Gewerbefläche / Erneute Preisfestsetzung für den Verkauf der 
Gewerbefläche 

10-
V0867/2019/1 

   
9. Abgesetzt: Durchführungsvertrag Vorhabenbezogener 

Bebauungsplan Nr. 3.17 "Dörfelsweg / Reiskirchener Straße" 
Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern 

V-11479/2022 

   
9.1. Abgesetzt: Ergänzungsantrag: Durchführungsvertrag 

vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 31.7 
„Dörfelsweg/Reiskirchnerstraße, Ortsteil Beuern; Freie Wähler 

A-11507/2022 

   
10. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 3.17 "Dörfelsweg / 

Reiskirchener Straße" 
Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern - 
Satzungsbeschluss 

V-11478/2022 

   
11. Zurückgezogen: Bebauungsplan Nr. 2.1 „Am Holzpfad“ – 1. Änderung 

Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Alten-Buseck 
V-11366/2022 

   
11.1. nicht beraten: Änderungsantrag: Bebauungsplan Nr. 2.1 „Am 

Holzpfad“, Alten-Buseck; Immo Zillinger 
A-11508/2022 

   
12. Straßenbau Gemeinde Buseck: Leitfaden für den Straßenbau und die 

Straßenraumgestaltung der Gemeindestraßen in der Baulast der 
Gemeinde Buseck inkl. Straßenbaustandards 

V-
11368/2022/2 

   
12.1. Ergänzungsantrag Straßenbau Gemeinde Buseck: Leitfaden für den A-11484/2022 



Seite 4 von 19 
 

Straßenbau und die Straßenraumgestaltung der Gemeindestraßen in 
der Baulast der Gemeinde Buseck inkl. Straßen-baustandards; 
Bündnis 90 / Die Grünen 

   
12.2. Ergänzungsantrag zur Vorlage V-11368/2022/2 Straßenbau 

Gemeinde Buseck: Leitfaden für den Straßenbau und die 
Straßenraumgestaltung der Gemeindestraßen in der Baulast der 
Gemeinde Buseck inkl. Straßenbaustandards; Bündnis 90  /Die 
Grünen 

A-11509/2022 

   
12.3. Ursprünglicher Beschlussantrag mit Ergänzungsanträgen  
   
13. geändert: ist nun 12.1  
   
14. Aufhebung der Werbeanlagengestaltungssatzung V-11298/2021 
   
15. Gewährung eines Gesellschafterdarlehens an die Energiegesellschaft 

Lumdatal GmbH 
V-11454/2022 

   
16. Gewährung eines Darlehens an die Windpark Lumdatal GmbH zur 

Finanzierung des Windparks Staufenberg 
V-11455/2022 

   
17. Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Buseck; hier: Beratung 

und Beschlussfassung über die Kostenüber- und unterdeckungen der 
Jahre 2018 bis 2020 

V-11341/2021 

   
18. Entwässerungssatzung der Gemeinde Buseck; hier: 9. 

Änderungssatzung und Beschlussfassung über die Behandlung von 
Kostenüberdeckungen 

V-11342/2021 

   
19. Bauplatzvergaberichtlinien, Antrag der FW-Fraktion A-11483/2022 
   
20. Erklärung des Gemeindemitglieds Erich Hof  
   
21. Information unter Ausschluss der Öffentlichkeit  
   
 
Sitzungsverlauf 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung  

 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Eckhard Neumann, eröffnet die form- und fristgerecht 
einberufene Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  
 
Überdies gratuliert er Frau Böttcher, Herrn Panz, Herrn Buchtaleck, Herrn Schmidt, Frau Grün, 
Herrn Kauer und Herrn Thelen nachträglich zu deren Geburtstag. 
 
Vorsitzender Neumann informiert über die stattgefundene Waldbegehung am 14. Mai 2022.  
 
 
 
2. Bericht aus dem Gemeindevorstand  

 
 
Seit der letzten Sitzung der Gemeindevertretung am 07. April 2022 haben fünf Sitzungen des 
Gemeindevorstandes stattgefunden. 
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Bürgermeister Ranft berichtet über aktuelle Themen und Tätigkeiten: 
 

- Vorstellungsgespräche haben stattgefunden für die ausgeschriebene Stelle im Fachbereich 
Personal, Organisation, Soziales und Service; die Stelle wird zum 01.08.22 besetzt 

- Für den Fachbereich Sicherheit und Ordnung hat ein ehemaliger Mitarbeiter, der in 2019 in 
den Ruhestand versetzt wurde, seinen Dienst wieder aufgenommen, da seine 
Dienstfähigkeit wiederhergestellt wurde. 

- Ein 25-jähriges Dienstjubiläum der Köchin in der Kita Regenbogenland in Beuern hat 
stattgefunden. 

- Eine neue Mitarbeiterin in der Kita Georg-Diehl in Großen-Buseck hat ihren Dienst 
aufgenommen sowie eine Erzieherin in der Kita Traumland Panama. 

- Vorstellungsgespräche für die Stelle des techn. Betriebsleiters für die Gemeindewerke 
haben stattgefunden. Ein Arbeitsvertrag wurde noch am gleichen Tag mit einem Bewerber 
abgeschlossen. 

- Für den Fachbereich Bauen und Liegenschaften wurde eine Bürokraft über eine 
Zeitarbeitsfirma eingestellt. 

- Für den Bereich Forst ist aktuell eine Ausbildungsstelle zum Forstwirt ausgeschrieben 
- Mit einem aktuell beschäftigten Forstwirt wurde eine Fortbildung zum 

Forstwirtschaftsmeister durch die Gemeinde Buseck vereinbart. 
- Gespräche wurden geführt mit dem Kirchenvorstand Alten-Buseck, AWO-

Kindertagespflege sowie mit der Johanniter 
- Teambesprechungen mit den Kitas haben stattgefunden 
- Am 14.05.22 hat eine Waldbegehung stattgefunden 
- JHV Jagdgenossenschaft Beuern und Oppenrod haben stattgefunden 
- Mitgliederversammlungen FFW 
- Information zu Windkraftanlagen in der Gemarkung Oppenrod  
- Umweltpreisjury hat getagt 
- Am 23.05.22, 24.05.22 und 25.05.22 wird die Straße „Am Rinnerborn“ zwischen 07:40 und 

08:00 Uhr aufgrund einer Demo „Verkehrswende in Buseck“ gesperrt sein. 
- Ein 100. Geburtstag konnte gefeiert werden 
- Eine Beiratssitzung der Stadtwerke Gießen hat stattgefunden 
- Zur Betriebsschließung Feroment GmbH ist ein Gesprächstermin vorgesehen 
- Zu der Strafverhandlung eines ehemaligen Mitarbeiters der Gemeinde Buseck sind weitere 

Betrugsfälle aufgefallen und zur Anzeige gebracht worden. 
- Info zu Spielplatzeröffnung – dieser wird auch für die Übergangskita eine direkte 

Verbindung erhalten 
- Gespräche wurden geführt mit Bürgerinnen und Bürgern, Handwerkern, ortsansässigen 

Unternehmen und Vereinen 
- Info zur Übertragung von Haushaltsermächtigungen 
- Info zu Glasfaserausbau 

 

Als Tischvorlage liegt eine Ausschreibung für eine Fahrt nach Molln zur Information vor. Erhard 
Reinl bittet um Teilnahme der Mitglieder. 
 
 
 
3. Anfragen  

 
 
 
3.1. Verwirklichung von beschlossenen Investitionsmaßnahmen 

des Gemeindehaushalts 2022, Anfrage des 
Gemeindevertreters Erich Hof 

AF-11486/2022 

 
 
Erich Hof trägt die Anfrage vor. Bürgermeister Ranft antwortet.   
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Frage: 
Laut Investitionsprogramm Nr. 94 sind Fahrgastwartehallen für Bushaltestellen  dieses Jahr 
vorgesehen. Wann ungefähr ist mit der Umsetzung  zu rechnen? 

Ist geplant, die entbehrlichen Fahrgastwartehallen Oberpforte Gr.-B. und Bismarckstr. Gr.-B. (Kath. 
Kirche) an aktuell genutzte Bushaltestellen umzusetzen? 
 
Laut Investitionsprogramm Nrn. 282, 283 und 284 sind Radwege 
Oppenrod Richtung Gr.-B. (Anschluß R 7) 
Grüner Weg Gr,-B. zum Radweg R 7 (Richtung Trohe) und  
Kasseler Str. Gr.-B. zum Radweg R 7 (Richtung Reiskirchen) geplant und auch wohl Zusagen für 
Zuschüsse eingegangen. Die Zuschuß-Beschlüsse sind Ende 2020 in der Gemeindevertretung 
gefaßt worden. 
Wann ist mit der Verwirklichung zu rechnen? 
 
Antwort: 
Punkt 1 Investitionsprogramm Nr. 94: 
Fristgerecht wurde der Förderantrag für die Bushaltestellen in Beuern und Alten Buseck im letzten 
Jahr bei Hessen Mobil eingereicht. 
 
Während der Bearbeitung durch Hessen Mobil wurden die Zuständigkeiten für den Bereich Buseck 
von Hessen Mobil Darmstadt an Hessen Mobil Kassel übergeben. Nicht nur durch diesen Wechsel 
der bearbeitenden Stelle, kam es in Folge zu umfangreichen Nachforderungen von Unterlagen.  
 
Über die geplante Umsetzung lässt sich aktuell wegen des noch ausstehenden Förderbescheides 
keine Aussage treffen. Sachstand im Februar 2022 war, dass aufgrund der fehlenden 
Haushaltsfreigabe des ÖPNV Programms durch das Ministerium noch keine Aussage zu einem 
möglichen Bescheid-Termin zu treffen war. Eine Entscheidung sei jedoch frühestens nach Ostern 
zu erwarten. 
 
Im Zuge der Ausführungsplanung wird die Verwendbarkeit der vorhandenen Fahrgasthallen aus 
der Oberpforte und der Katholischen Kirche geprüft. 
 
 
2.  Investitionsnummern 282 / 283 / 284 Radwege 
 
Für die Radwege Oppenrod Richtung Großen Buseck Anschluss R7 und Gesamtschule Großen-
Buseck/Rödgen  (Scheerbrandsweg) wurde jeweils ein Antrag auf Bezuschussung der 
Planungsleistungen gestellt und genehmigt. 
 
Die Planungsleistungen sind bis zum Ende des nächsten Jahres abzuschließen, die 
Planeranfragen werden aktuell vorbereitet.  
 
Der Radweg Grüner Weg Großen-Buseck zum Radweg R7 Richtung Trohe wurde nicht zur 
Bezuschussung beantragt aktuell wird noch keine Planung durchgeführt.  
 
Radweg Kasseler Straße Großen-Buseck zum Radweg R7 die Planungsleistungen sind beauftragt 
und durch das Büro 3 Varianten dem Gemeindevorstand zur Entscheidung vorgelegt worden.  
Mit Beschluss des Gemeindevorstands vom 04.04.2022 wurde eine Variante freigegeben, aktuell 
laufen die Abstimmungen des Planungsbüros mit den beteiligten Behörden und Verbänden. Es ist 
davon auszugehen, dass im Herbst/ Winter die Ausführungsplanung abgeschlossen, die 
Ausschreibung erfolgen kann, sodass im nächsten Jahr die Umsetzung erfolgt. 
 
 
3.2. Vollständige Verwirklichung Fahrradstraße Bahnhofstr. - 

Mollner Str. - Schützenweg Großen-Buseck, Anfrage des 
Gemeindevertreters Erich Hof 

AF-11487/2022 
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Erich Hof trägt die Anfrage vor. Bürgermeister Ranft antwortet.   
 
Frage: 
Die Gemeindevertretung beschloß im Okt. 2020 die Fahrradstraße Bahnhofstr. – Mollner Str. – 
Schützenweg Großen-Buseck einzurichten. Bisher ist die Fahrradstraße nur in der Bahnhofstr. 
verwirklicht. Wann ist mit der Einrichtung mit dem Rest der Fahrradstraße Mollner Str. – 
Schützenweg zu rechnen? 

Der gemeindliche AK „Radverkehr“ tagte zuletzt im Juli 2021. Wann ist mit der nächsten Sitzung 
zu rechnen?  
 
Antwort: 
Zum damaligen Zeitpunkt wurde angewiesen erstmal nur die Bahnhofstraße umzusetzen. Am 
18.05.2022 wird unter anderem die Einrichtung der Fahrradstraße im Schützenweg und Mollner 
Straße mit den übergeordneten Fachbehörden besprochen.  
 
Es war beabsichtigt, dass die AK „Radverkehr“ bald wieder tagen sollte. Es wird nunmehr mit dem 
Ältestenrat zu besprechen sein, ob in Zukunft hierfür eine Kommission „Verkehr/ Radverkehr“ 
eingerichtet werden muss. Ein Datum kann noch nicht genannt werden. Aufgrund von 
Personalausfällen und unvorhersehbar entstandenen Aufgaben war eine Weiterarbeit nicht 
möglich. 
 
 
 
3.3. Aktuelle Situation Bahnhof Großen-Buseck und neuer 

Bahnhalt Gr.-Buseck Ost, Anfrage des Gemeindevertreters 
Erich Hof 

AF-11488/2022 

 
 
Erich Hof trägt die Anfrage vor. Bürgermeister Ranft antwortet.   
   
Frage: 
Die Busecker Gemeindevertretung beschloß auf Antrag aller Fraktionen einstimmig am 14.12.21 
folgendes: 
Die Busecker Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand in Verhandlungen mit der 
DB-Netze / RMV die urprüngliche DB-Zusage Gleis 1 Richtung Gießen und Gleis 2 Richtung Fulda 
umgehend zu verwirklichen. 
Außerdem wird der Gemeindevorstand beauftragt, mit der Verkehrsgesellschaft Oberhessen 
(VGO) die Verlegung der Bushaltestelle Bahnhofstraße  (Buslinie GI-25) in die Nähe des 
Bahnübergangs Pfingstweg / Mollbornsweg zu erreichen. 
Die Gemeindevertretung beschloß auch kürzlich, einen neuen Bahnhalt im Gewerbegebiet 
Großen-Buseck Ost zu fordern. 
 
Meine Anfragen: 
Ist der Gemeindevorstand dem Auftrag gefolgt? Wenn ja, wie sind die Ergebnisse? 
Meine weitere Frage: gibt es neue Erkenntnisse / Antworten zum von uns gewünschten neuen 
Bahnhalt Großen-Buseck Ost? 
 
Antwort: 
Zur Verlegung Bushaltestelle Bahnhof: 
Erste Besprechungen mit der VGO wurden im Sommer 2021 geführt. Zum damaligen Zeitpunkt 
wurde vereinbart die Eröffnung der neuen Bahnsteige abzuwarten. Nun haben sich verschiedene 
Probleme gezeigt, so dass eine Umlegung geplant werden sollte. Am 18.05.2022 wird unsere 
Planungsabsicht mit der VGO besprochen. 
 
Zum Bahnhaltepunkt Gewerbegebiet Ost:  
Bereits am 15.04.2021 wurde allerdings durch die Verwaltung sowohl bei der Deutschen Bahn, als 
auch beim Rhein-Main Verkehrsverbund eine Anfrage zum Errichten eines Bahnhaltepunktes an 
der Bahnstrecke Gießen-Fulda (Vogelsbergbahn) im Gewerbegebiet Ost gestellt. Das 
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Antwortschreiben des Rhein-Main Verkehrsverbundes vom 27.05.2021 und das Antwortschreiben 
der DB Netz eingegangen per Mail am 29.07.2021 sind da bisher den politischen Gremien nicht 
vorgelegt der Beantwortung zur Kenntnis beigefügt  
Bei der Sitzung der AGNV Vogelsbergbahn am 17.03.22 wurde in Bezug auf einen möglichen 
Haltepunkt in Lindenstruth darüber informiert, dass alle Halte entlang der Strecke schon geprüft 
seien, hierzu läge eine Untersuchung (IVE, TU Braunschweig) vor, die im Rahmen der 
Regionalplan-Fortschreibung seitens des RP in Auftrag gegeben wurde. Diese Untersuchung 
enthält aber nur verkehrliche Aspekte. Um die Wirtschaftlichkeit der Umsetzung und damit die 
Bereitstellung von Fördergeldern beurteilen zu können, bedarf es für jeden Halt einer Nutzen-
Kosten-Untersuchung. 
 
 
 
4. Feststellen der Beschlussfähigkeit  

 
 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Eckhard Neumann, stellt die Beschlussfähigkeit mit 36 
von 37 Gemeindevertreter und Gemeindevertreterinnen fest. 
 
  
 
 
5. Niederschrift der Sitzung vom 07.04.2022  

 
 
Das Mitglied der Gemeindevertretung Frau Luana Sommer beantragt, folgenden Satz in den 
Beschluss unter 15.1 der Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 07.04.2022 
aufzunehmen: „Drei Geschwindigkeitsmesstafeln sollen an der Straße „Am Rinnerborn“ aufgestellt 
werden.“ 
 
Das Mitglied der Gemeindevertretung Herr Moritz Mattern teilt mit, dass der Beschluss unter 15.1 
der Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 07.04.2022 nicht vollständig aufgeführt 
ist. Hier wurde über den im BaLU am 04.04.2022 beschlossenen Antrag aller Fraktionen vom 
02.04.2022 abgestimmt. Der Beschluss unter Punkt 3 der Niederschrift der Sitzung des BaLU vom 
04.04.2022 wurde ergänzt gemäß des gemeinsamen Antrages aller Fraktionen vom 02.04.2022.  
 
Somit ist der Beschluss zu Punkt 15.1 der Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
07.04.2022 wie folgt zu berichtigen: 
 
Beschluss:  
 
Der vorliegende Beschlussantrag wird wie folgt geändert und ergänzt: 
 
I. Die Gemeindevertretung bekräftigt die Beschlussfassungen: 
 

1. zur Erstellung eines Verkehrslenkungsplanes vom 09.09.2021 und beauftragt den 
Gemeindevorstand unverzüglich die erforderlichen Maßnahmen mit Priorisierung der 
Ortsdurchfahrten, zur Umsetzung vorzunehmen. 

2. zur Vornahme von Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssituation am Rinnerborn 
vom 08.11.2018. 

II.  
1. Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand, einen Aktionsplan zur 

Minderung der Verkehrsbelastung in allen Ortsteilen zu erarbeiten.  

Dabei ist die Situation der Ortsdurchfahrten in Alten-Buseck und Beuern vorrangig. Über 
die Aktivitäten / Ergebnisse sind die Ortsbeiräte und die Gemeindevertretung halbjährlich 
zu informieren.  
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2. Die Gemeindevertretung beschließt u.a., folgende Ziele in den Mittelpunkt des zu 

erarbeitenden Aktionsplans zu stellen: 

 Minderung der Lärm- und Feinstaubbelastung. 

 Bemühungen zur Zusammenarbeit mit den übergeordneten Behörden 

 Zusammenarbeit mit Hessen Mobil, um durch „moderne“ Verkehrslenkung die verkehrliche 

Bedeutung des Rinnerborn und der Ortsdurchfahrt Beuern signifikant einzuschränken. 

 Dringender Handlungsbedarf, um das Tempo am Rinnerborn und auf der Ortsdurchfahrt 

Beuern ganztägig auf 30 km/h zu beschränken und geschwindigkeitsreduzierende 

Maßnahmen in den Ortseingängen Trohe und der Ortsdurchfahrt Oppenrod zu erreichen. 

 Gezielte Verkehrslenkung bei neuen Bau- und Gewerbegebieten in Buseck, aber auch in 

Gießen im Zusammenhang mit der Bebauung „Am alten Flughafen“. 

 Schaffung sicherer Querungshilfen. 

 Tempo 30 ist allen Ortsdurchfahrten auszuschildern. Querungshilfen mit Vorranggebung 

und/oder Verzögerung sind anzuordnen.  

Ergänzung: 

 Für die Ortsdurchfahrten Alten-Buseck und Beuern sind Schallimmissionsgutachten 

einschließlich örtlicher Messung an jeweils mindestens zwei Standorten zu erstellen. Dies 

ist unabhängig von den übrigen Leistungen vorab zu beauftragen. In Alten-Buseck sollten 

die Messungen erst nach Fertigstellung der überörtlichen Baumaßnahmen (Radweg) 

vorgenommen werden. 

 Für die Umsetzung des geforderten Aktionsplanes sowie der Verkehrslenkungspläne 

gemäß dem Beschluss vom 09.09.2021 sind mindestens zwei Angebote einzuholen. Vor 

Beauftragung sind die Angebote der Planungsbüros im Bauausschuss mindestens in 

Bezug auf den Inhalt, die Vorgehensweise und Planungstiefe durch die Büros vorzustellen. 

III. 
Darüber hinaus schließt sich die Gemeindevertretung dem Positionspapier  
„Lebenswerte Städte durch angemessene Geschwindigkeiten: Eine neue kommunale Initiative für 
stadtverträglicheren Verkehr“ (Deutscher Städte- und Gemeindebund) an und beauftragt 
Bürgermeister Michael Ranft die nachfolgende Erklärung für die Gemeinde Buseck zu 
unterzeichnen. 
 
1. Wir bekennen uns zur Notwendigkeit der Mobilitäts- und Verkehrswende mit dem Ziel, die 

Lebensqualität in unseren Städten zu erhöhen. 
 
2. Wir sehen Tempo 30 für den Kraftfahrzeugverkehr als integrierten Bestandteil eines 

nachhaltigen gesamtstädtischen Mobilitätskonzepts und einer Strategie zur Aufwertung der 
öffentlichen Räume. 

 
3. Wir fordern den Bund auf, umgehend die rechtlichen Voraussetzungen dafür zu schaffen, 

dass die Kommunen im Sinne der Resolution des Deutschen Bundestags vom 17.01.2020 
ohne weitere Einschränkungen Tempo 30 als Höchstgeschwindigkeit innerorts dort 
anordnen können, wo sie es für notwendig halten. 

 
4. Wir begrüßen ein vom Bund gefördertes begleitendes Modellvorhaben, das wichtige 

Einzelaspekte im Zusammenhang mit dieser Neureglung vertieft untersuchen soll (u. a. zu 
den Auswirkungen auf den ÖPNV, zur Radverkehrssicherheit und zu den Auswirkungen auf 
das nachgeordnete Netz), um ggf. bei den Regelungen bzw. deren Anwendung 
nachsteuern zu können. 

 
Über die Umsetzung des Beschlusses ist im Bau-, Landwirtschaft-, und Umweltausschuss 
regelmäßig zu berichten. 
 
Drei Geschwindigkeitsmesstafeln sollen an der Straße „Am Rinnerborn“ aufgestellt werden 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Das Mitglied der Gemeindevertretung Frau Ute Wagner teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt 8 
der Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 07.04.2022 nicht nur zur Kenntnis 
genommen wurde. Die Mitteilungsvorlage wurde zur Beschlussvorlage. Die Niederschrift ist wie 
folgt zu berichtigen: 
 
7.1. Zurückgezogen: Änderungsantrag der FW-Fraktion; 

Blühflächen, Gesamtkonzept jährlich vorstellen 
 

 
Der Antrag wird zurückgezogen. 
 
 
8. Anlegen neuer Blühflächen in der Gemeinde Buseck M-11420/2022 

 
Moritz Mattern berichtet aus den Beratungen im Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschuss. 
Erich Hof berichtet aus dem Ortsbeirat Großen-Buseck.  
 
Der Punkt erfolgt ohne Aussprache.  
 
Beschluss:  
 
1. Der Gemeindevorstand soll prüfen lassen inwieweit weitere Blühflächen auf gemeindeeigenen 

Flächen im gesamten Gemeindegebiet von Buseck im Rahmen von „Buseck blüht auf“ 
angelegt werden können und das Ergebnis im Rahmen eines Gesamtkonzeptes der 
Gemeindevertretung jährlich vorgestellt wird. 
 

2. Die geeigneten Flächen sollen in der nächsten Vegetationsperiode mit vom Verband deutscher 
Wildsamen- und Wildpflanzenproduzenten zertifiziertem Regiosaatgut ökologisch sinnvoll 
anlegt werden 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
Weitere Einwände gegen die Niederschrift vom 07.04.2022 werden nicht erhoben, sodass diese 
unter Berücksichtigung der o. g. Änderungen als genehmigt erachtet wird.  
 
 
 
6. Beschluss der Tagesordnung  

 
 
Eckhard Neumann trägt zur Tagesordnung vor: 
 
TOP 8 wird ohne Aussprache behandelt 
TOP 9 soll abgesetzt werden 
TOP 10 soll abgesetzt werden 
TOP 12 wird ohne Aussprache behandelt 
TOP 13 geändert: ist nun 12.2 
TOP 17 wird ohne Aussprache behandelt 
TOP 18 wird ohne Aussprache behandelt 
 
Moritz Mattern beantragt TOP 9-10 von der Tagesordnung abzusetzen. Norbert Weigelt erläutert in 
seiner Wortmeldung, dass TOP 10 nicht von der Tagesordnung abgesetzt werden soll. 
 
Eckhard Neumann lässt einzeln abstimmen: 
 
TOP 9 soll von der Tagesordnung abgesetzt werden: 
Bei 24 Ja-Stimmen; 10 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen so beschlossen 
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TOP 9.1 soll von der Tagesordnung abgesetzt werden: 
Bei 26 Ja-Stimmen; 10 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen so beschlossen 
 
TOP 10 soll von der Tagesordnung abgesetzt werden: 
Bei 5 Ja-Stimmen; 26 Nein-Stimmen und 5 Enthaltungen abgelehnt. TOP 10 bleibt somit auf der 
Tagesordnung. 
 
 
Beschluss:  
 
Die Tagesordnung wird in der geänderten Form beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: Ergebnis wie angegeben  Ja 35  Enthaltung 1   
 
 
7. Vergabe des Umweltpreises 2021 der Gemeinde Buseck (V-

11425/2022) 
 

 
 
Das Preisgeld in Höhe von 1.000,- € wird wie folgt vergeben: 
 

1. Lukas Heptner, Projekt „Busecker Gemüsegarten“ 
2. Jörg Schudy, Projekt „Insektenweide und Gemüse statt Schotterwüste“ 

 
Das Sponsoring des Umweltpreises 2021 wird mit einem Geldbetrag in Höhe von 1.000,- € durch 
die Stadtwerke Gießen übernommen. Als Vertreter der Stadtwerke Gießen ist Vertriebsleiter 
Andreas Fuchs anwesend. 
 
Bürgermeister Ranft erläutert die Projekte und bedankt sich für das außerordentliche Engagement 
und den herausragenden Beitrag im Namen aller Gremien der Gemeinde Buseck. Es wird eine 
Urkunde und ein Präsent an die Gewinner des Umweltpreises 2021 übergeben. Die Urkunden 
werden vom Vorsitzenden der Gemeindevertretung vorgelesen. 
 
 
8. Grundstücksverkehr: Alten-Buseck, Flößerweg, 2. 

Erweiterung Gewerbefläche / Erneute Preisfestsetzung für 
den Verkauf der Gewerbefläche 

10-V0867/2019/1 

 
 
Uwe Kühn berichtet über die einstimmige Beschlussempfehlung des HFA. 
 
Der Punkt erfolgt ohne Aussprache.  
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck beschließt, dass für die Gewerbebaugrundstücke 
in Alten-Buseck, Flößerweg, 2. Erweiterung, vorbehaltlich der Umlage der Erschließungskosten 
(voll erschlossen), der Preis in Höhe von  
 

 mindestens 75,00 € pro m² 
 
festgelegt wird. 
 
Mit diesem Betrag sind sämtliche Erschließungskosten für Straße, Straßenbeleuchtung, der 
Abwasserbeseitigung und der Wasserversorgung incl. MwSt. abgelöst. 
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
9. Abgesetzt: Durchführungsvertrag Vorhabenbezogener 

Bebauungsplan Nr. 3.17 "Dörfelsweg / Reiskirchener Straße" 
Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern 

V-11479/2022 

 
 
 
9.1. Abgesetzt: Ergänzungsantrag: Durchführungsvertrag 

vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 31.7 
„Dörfelsweg/Reiskirchnerstraße, Ortsteil Beuern; Freie Wähler 

A-11507/2022 

 
 
 
10. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 3.17 "Dörfelsweg / 

Reiskirchener Straße" 
Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern - 
Satzungsbeschluss 

V-11478/2022 

 
 
Der Vorsitzende Eckhard Neumann verliest den Beschlussantrag. Bürgermeister Ranft berichtet 

aus den Beratungen im BaLU. 

 

Immo Zillinger beantragt um 21:10 Uhr eine Sitzungsunterbrechung. Die Sitzung wird um 21:18 

Uhr fortgeführt. 

 

Moritz Mattern berichtet aus den Beratungen im Ortsbeirat Beuern. Gunnar Wagner berichtet aus 

den Beratungen im BaLU. Dort wurde der Punkt mit 6 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen 

zurückgestellt.  

 

Es erfolgen Redebeiträge von Markus Spitzner, Immo Zillinger, Ute Wagner, Michael Ranft, Moritz 

Mattern, Willy Jost, Norbert Weigelt. 

 

Es erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von 21:39 – 21:45 Uhr.  

 

Markus Spitzner schlägt vor, den Punkt zur weiteren Beratung zurück in den Bau-, 

Landwirtschafts- und Umweltausschuss zu verweisen. 

 

Es besteht Einvernehmen, dass eine Sondersitzung des Bau-, Landwirtschafts- und 

Umweltausschusses einberufen werden sollte. 

 

Heiko Gans hat den Sitzungsraum um 21:30 Uhr verlassen. Somit sind 35 Mitglieder anwesend.  

 
Beschluss:  
 
Der Punkt wird zur weiteren Beratung zurück in den Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschuss 
verwiesen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ergebnis wie angegeben  Ja 30  Nein 0  Enthaltung 5   
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11. Zurückgezogen: Bebauungsplan Nr. 2.1 „Am Holzpfad“ – 1. 

Änderung 
Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Alten-Buseck 

V-11366/2022 

 
 
Manfred Buhl berichtet aus den Beratungen im Ortsbeirat Alten-Buseck. Der OB Alten-Buseck hat 
die Vorlage abgelehnt.  
 
Gunnar Wagner berichtet aus den Beratungen im HFA. 
 
Es erfolgen Redebeiträge von Immo Zillinger, Michael Ranft, Norbert Weigelt, Gerhard Hackel, 
Uwe Kühn, Erhard Reinl, Moritz Mattern und Roland Kauer. 
 
Es erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von 22:18 Uhr bis 22:21 Uhr 
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Buseck hat getagt und einstimmig beschlossen, den 
Tagesordnungspunkt 11 zurückzuziehen.  
 
Beschluss:  
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Buseck hat den Punkt zurückgezogen. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme   
 
 
 
11.1. nicht beraten: Änderungsantrag: Bebauungsplan Nr. 2.1 „Am 

Holzpfad“, Alten-Buseck; Immo Zillinger 
A-11508/2022 

 
 
Da TOP 11 zurückgezogen wurde, erfolgt keine weitere Beratung zu diesem Änderungsantrag.  
 
 
 
12. Straßenbau Gemeinde Buseck: Leitfaden für den Straßenbau 

und die Straßenraumgestaltung der Gemeindestraßen in der 
Baulast der Gemeinde Buseck inkl. Straßenbaustandards 

V-11368/2022/2 

 
 
 
12.1. Ergänzungsantrag Straßenbau Gemeinde Buseck: Leitfaden 

für den Straßenbau und die Straßenraumgestaltung der 
Gemeindestraßen in der Baulast der Gemeinde Buseck inkl. 
Straßen-baustandards; Bündnis 90 / Die Grünen 

A-11484/2022 

 
 
Ute Wagner erläutert den Ergänzungsantrag. 
 
Gunnar Wagner berichtet über die einstimmige Beschlussempfehlung im BaLU. 
 
Alle Ortsbeiräte werden gehört und berichten über die jeweilige Zustimmung zum 
Ergänzungsantrag. 
 
Beschluss:  

Bündnis 90/ Die Grünen beantragen die Beschlussvorlage um die folgenden Sätze zu ergänzen:  
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 5. Der Punkt 11. des Leitfadens zum Straßenausbau wird ergänzt um die Formulierung „Die 
Beleuchtung ist  grundsätzlich mit warmweißem Licht mit Farbtemperaturen von 1800 bis maximal 
3000 Kelvin auszuführen. Die Lichtpunkthöhe (Höhe des Laternenmastes) soll möglichst niedrig 
gehalten werden.“ 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
12.2. Ergänzungsantrag zur Vorlage V-11368/2022/2 Straßenbau 

Gemeinde Buseck: Leitfaden für den Straßenbau und die 
Straßenraumgestaltung der Gemeindestraßen in der Baulast 
der Gemeinde Buseck inkl. Straßenbaustandards; Bündnis 90  
/Die Grünen 

A-11509/2022 

 
 
Markus Spitzner erläutert den 2. Ergänzungsantrag.  
 
Gunnar Wagner berichtet aus den Beratungen im BaLU, dass die Formulierung „Die Planung ist 
mit der jeweilig zuständigen Verkehrsbehörde abzustimmen.“ ergänzt werden sollte. Das Wort 
„Hauptverkehrsstraßen“ soll gestrichen werden. Es erfolgte eine einstimmige 
Beschlussempfehlung im BaLU.    
 
Beschluss:  
 
Bündnis 90/ Die Grünen beantragen die Beschlussvorlage um die folgenden Sätze zu ergänzen: 

Der Punkt 8. des Leitfadens zum Straßenausbau wird ergänzt um die Formulierung 

„Im Rahmen der Barrierefreien Mobilität sind an Kreuzungen von Hauptverkehrsstraßen mit 
untergeordneten Nebenstraßen die Gehwege so auszuführen, dass Fußgänger niveaugleich in der 

Hauptverkehrsrichtung weitergehen können. Dies ist mit der jeweils zuständigen Verkehrsbehörde 
abzustimmen. 

Zudem muss berücksichtigt werden, dass der so entstandene Fußgängerüberweg nach VwV-StVO 
§26 Fußgängerüberwege zum Schutz der Fußgänger auch über Radwege hinweg angelegt 
werden kann (wenn notwendig). 

Es sind die nach R-FGÜ (Kapitel 3.3 Absatz 1) festgelegten notwendigen 

Beleuchtungseinrichtungen anzuordnen §45 Abs. 5 Satz 2 und für eine entsprechende 
Beschilderung zu sorgen, so dass die Überwege, mit Vorrang für Fußgänger schon von weitem für 
alle Verkehrsteilnehmer ersichtlich sind.  

Im Idealfall ist mit Zeichen 350 gemäß VwV-StVO §26; Anlage 2 laufende Nummer 66 StVO zu 
beschildern. Darüber hinaus sind Fußgängerüberwege möglichst rechtwinklig zur Fahrtrichtung der 
Fahrzeuge anzulegen. Bei Kreisverkehr ist auf allen Zufahrten ein Fußgängerüberweg zu 

realisieren. 

Ist eine vorrangige Überquerung für Fußgänger nicht zu realisieren, muss der Einsatz von 
zeitverzögerten Lösungen herangezogen werden. 

Die Planung ist mit der jeweilig zuständigen Verkehrsbehörde abzustimmen.“ 

 
Abstimmungsergebnis: Ergebnis wie angegeben  Ja 32  Enthaltung 3   
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12.3. Ursprünglicher Beschlussantrag mit Ergänzungsanträgen  

 
 
Beschluss:  
 
Der beiliegende Leitfaden für den Straßenbau und die Straßenraumgestaltung der 
Gemeindestraßen in der Baulast der Gemeinde Buseck inkl. Straßenbaustandards wird mit den 
nachfolgenden bereits eingepflegten Änderungen  
 

1. Die Überschrift der Anlage soll geändert werden in „Allgemeiner Ausbaustandard der 
Gemeinde Buseck für Straßenbau – Oberarbeiten“ 
 

2. Im Absatz Schottertragschicht ist der Satz Kein RC Material zu streichen. Der Satz Einbau 
erfolgt auf Frostschutzmaterial ist zu ergänzen durch „oder zugelassenes RC“. 
 

3. Der Leitfaden ist unter „Allgemeines“ zu ergänzen um folgenden Satz „Bei der Auswahl der 
Produkte sind sollen bei gleicher Eignung und Zulässigkeit regionale Produkte vorzuziehen  
vorgezogen werden“. 
 

4. Im Absatz Pflaster für Gehwege und den folgenden ist „Fabrikat Basalt- und Betonwerk 
Eltersberg, Buseck“ zu streichen durch den Zusatz „oder gleichwertig“ zu ergänzen. 

 
zur Kenntnis genommen und die Anwendung des Leitfaden beschlossen. 

Der Punkt 11. des Leitfadens zum Straßenausbau wird ergänzt um die Formulierung „Die 
Beleuchtung ist  grundsätzlich mit warmweißem Licht mit Farbtemperaturen von 1800 bis maximal 
3000 Kelvin auszuführen. Die Lichtpunkthöhe (Höhe des Laternenmastes) soll möglichst niedrig 
gehalten werden.“ 

Der Punkt 8. des Leitfadens zum Straßenausbau wird ergänzt um die Formulierung 

„Im Rahmen der Barrierefreien Mobilität sind an Kreuzungen von untergeordneten Nebenstraßen 
die Gehwege so auszuführen, dass Fußgänger niveaugleich in der Hauptverkehrsrichtung 
weitergehen können. Dies ist mit der jeweils zuständigen Verkehrsbehörde abzustimmen. 

Zudem muss berücksichtigt werden, dass der so entstandene Fußgängerüberweg nach VwV-StVO 
§26 Fußgängerüberwege zum Schutz der Fußgänger auch über Radwege hinweg angelegt 
werden kann (wenn notwendig). 

Es sind die nach R-FGÜ (Kapitel 3.3 Absatz 1) festgelegten notwendigen 
Beleuchtungseinrichtungen anzuordnen §45 Abs. 5 Satz 2 und für eine entsprechende 
Beschilderung zu sorgen, so dass die Überwege, mit Vorrang für Fußgänger schon von weitem für 
alle Verkehrsteilnehmer ersichtlich sind.  

Im Idealfall ist mit Zeichen 350 gemäß VwV-StVO §26; Anlage 2 laufende Nummer 66 StVO zu 
beschildern. Darüber hinaus sind Fußgängerüberwege möglichst rechtwinklig zur Fahrtrichtung der 
Fahrzeuge anzulegen. Bei Kreisverkehr ist auf allen Zufahrten ein Fußgängerüberweg zu 
realisieren. 

Ist eine vorrangige Überquerung für Fußgänger nicht zu realisieren, muss der Einsatz von 
zeitverzögerten Lösungen herangezogen werden. 

Die Planung ist mit der jeweilig zuständigen Verkehrsbehörde abzustimmen.“ 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
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13. geändert: ist nun 12.1  

 
14. Aufhebung der Werbeanlagengestaltungssatzung V-11298/2021 

 
 
Bürgermeister Ranft erläutert den Sachverhalt. 
 
Uwe Kühn berichtet über die einstimmige Beschlussempfehlung im HFA. 
 
Die Ortsbeiräte werden gehört und berichten alle über die jeweilige einstimmige Zustimmung. 
 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde beschließt die von der Gemeindevertretung am 

10.12.2015 beschlossene Satzung über Art und Gestaltung von Werbeanlagen im Gebiet der 

Gemeinde Buseck sowie die Änderung im Jahr 2019 gemäß § 5 und § 51 Nr.5 Hess. 

Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. S,158) 

aufzuheben. 

 

Zeitschiene / Rechtliche Vorgaben:  

10.12.2015 Beschluss zur Aufstellung der WAGS 

Bekanntmachung 2016 

Änderung 2019 

Aufhebung 2021/ 2022 

 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
15. Gewährung eines Gesellschafterdarlehens an die 

Energiegesellschaft Lumdatal GmbH 
V-11454/2022 

 
 
Uwe Kühn verlässt gemäß § 25 HGO „Widerstreit der Interessen“ für die Tagesordnungspunkte 15 
und 16 den Raum. Die Punkte wurden im HFA aus diesem Grunde nicht beraten. 
 
Es erfolgt eine Wortmeldung von Willy Jost. Im Beschlussantrag muss das Wort „werden“ im 
zweiten Absatz durch „wurden“ ersetzt werden.  
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck beschließt die Gewährung eines 
Gesellschafterdarlehens an die Energiegesellschaft Lumdatal GmbH in anteiliger Höhe ihrer 
Beteiligung (5 %) in Höhe von 50.000 EUR. Die Mittel wurden hierfür im Haushalt 2022 
veranschlagt. Der Gemeindevorstand wird zum Abschluss des notwendigen Darlehensvertrags 
beauftragt. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
 
16. Gewährung eines Darlehens an die Windpark Lumdatal GmbH 

zur Finanzierung des Windparks Staufenberg 
V-11455/2022 

 
 
Bürgermeister Ranft begründet die Vorlage. Die Investitionsnummer soll unter Punkt 2 Satz 2 
ergänzt werden.  
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Beschluss:  
 
1. Die Gemeinde Buseck gewährt der Windpark Lumdatal GmbH zur Finanzierung des 

Eigenkapitalanteils, der im Rahmen der Finanzierung des Windparks Staufenberg als 
Ergebnis der mit Kreditinstituten zu führenden Finanzierungsgespräche zu erbringen sein 
wird, ein mit einem qualifizierten Rangrücktritt ausgestattetes nachrangiges Darlehen in 
Höhe von bis zu 350.000 Euro. 

2. Das Nachrangdarlehen soll aus liquiden Mitteln der Gemeinde Buseck finanziert werden. 
Im  Haushaltsplan für das Jahr 2022 sind entsprechende Mittel bei Inv.Nr. 0109 
vorgesehen. 

3. Die Zinskondition ist so zu gestalten, dass sie sowohl steuer-, als auch beihilferechtlich 
zulässig ist. 

4. Der Gemeindevorstand wird beauftragt und ermächtigt, diesen Beschluss im Rahmen 
seiner Gesellschafterstellung in der Windpark Lumdatal GmbH nach vorheriger 
Beschlussfassung im Gemeindevorstand umzusetzen. Dabei sind folgende Grundsätze zu 
berücksichtigen: 

a) der Zinssatz für die Nachrangdarlehen ist in Anlehnung an die Winderträge der 
jeweiligen Wirtschaftsjahre erfolgsabhängig innerhalb einer Zinsspanne, die von 0,00% in 
besonders windschwachen Jahren bis zu 5,00% in windstarken Jahren variiert, 

b). der Zinssatz für die Nachrangdarlehen soll mindestens 3,00% im Durchschnitt auf 
die Laufzeit betragen und 

c). der Geschäftsbetrieb soll aus dem verbleibenden Jahresüberschuss über den 
Zeitraum des Betreibens des Windparks sichergestellt werden. 

Grundlage für die vom Gemeindevorstand durchzuführende Beurteilung dieser 
Voraussetzungen ist die von der Fa. Max Bögl Eventus GmbH erstellte und von der JPLH 
Treuhand AG, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, geprüfte Wirtschaftlichkeitsberechnung. 
Diese wird auf der Grundlage der Verträge erstellt, die zwischen der Fa. Max Bögl Eventus 
GmbH und der Windpark Lumdatal GmbH geschlossen worden sind. 

5. Die Gemeindevertretung bzw. der Haupt- und Finanzausschuss sind über die im Rahmen 
der Umsetzung dieses Beschlusses erzielten Ergebnisse zu informieren. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
17. Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Buseck; hier: 

Beratung und Beschlussfassung über die Kostenüber- und 
unterdeckungen der Jahre 2018 bis 2020 

V-11341/2021 

 
 
Uwe Kühn nimmt um 22:41 Uhr wieder an der Sitzung teil. Herr Kühn berichtet über die 
einstimmige Beschlussempfehlung im HFA.   
 
Beschluss:  
 

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck nimmt die der Beschlussvorlage als Anlage 
1 beigefügte Gebührenkalkulation Wasser für das Jahr 2022 zur Kenntnis. 
 

2. Die aus dem Jahr 2018 noch bestehende Kostenüberdeckung in Höhe von 182.203 € wird 
wird gemäß § 10 Abs. 2 Satz 7 Hessisches Kommunales Abgabengesetz (KAG) mit einem 
Teilbetrag von 107.500,-- € zum Gebührenausgleich verwendet und auf die Gebühr des 
Jahres 2022 angerechnet. 
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3. Die noch verbleibende Kostenüberdeckung des Jahres 2018 von 74.703,-- € sowie die 
Kostenüberdeckungen der Jahre 2019 mit 63.643,-- € und 2020 mit 125.700 € werden für 
evtl. Verrechnungen mit Kostenunterdeckungen der Folgejahre vorgetragen. 
 

4. Unter Berücksichtigung der vorgenannten Verrechnung bleibt die Wasserverbrauchs-
gebühr mit 1,85 €/m³ einschl. Mehrwertsteuer unverändert bestehen. 

 

5. Bei der Ermittlung der angemessenen Verzinsung des Anlagekapitales gem. § 10 Abs.2 
Satz 2 KAG wird ein Zinsatz von 3 % angesetzt. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
18. Entwässerungssatzung der Gemeinde Buseck; hier: 9. 

Änderungssatzung und Beschlussfassung über die 
Behandlung von Kostenüberdeckungen 

V-11342/2021 

 
 
Uwe Kühn berichtet über die einstimmige Beschlussempfehlung im HFA. 
 
Beschluss:  
 

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck nimmt die der Beschlussvorlage als Anlage 
1 beigefügte Gebührenkalkulation Abwasser für das Jahr 2022 zur Kenntnis. 

 
2. Die im Bereich der Niederschlagswassergebühr im Jahr 2020 entstandene 

Kostenüberdeckung in Höhe von 69.837,-- € wird gemäß § 10 Abs. 2 Satz 7 Hessisches 
Kommunales Abgabengesetz (KAG) evtl. Verrechnungen mit Kostenunterdeckungen der 
Folgejahre vorgetragen. Der bisherige Gebührensatz von 0,49 €/m² bleibt unverändert 
bestehen. 

 
3. Die im Bereich der Schmutzwassergebühr im Jahr 2020 entstandene 

Kostenüberdeckung in Höhe von 134.932,-- € wird gemäß § 10 Abs. 2 Satz 7 Hessisches 
Kommunales Abgabengesetz (KAG) mit einem Teilbetrag von 47.226,-- € zum 
Gebührenausgleich verwendet und auf die Schmutzwassergebühr 2022 angerechnet. Die 
noch verbleibende Kostenüberdeckung von 87.706,-- € wird für evtl. Verrechnungen mit 
Kostenunterdeckungen der Folgejahre vorgetragen. Der bisherige Gebührensatz von 2,00 
€/m³ bleibt unverändert bestehen. 

 
4. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck beschließt die der Beschlussvorlage als 

Anlage 2 beigefügte 9. Änderungssatzung der Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Buseck. 

 
5. Bei der Ermittlung der angemessenen Verzinsung des Anlagekapitales gem. § 10 Abs.2 

Satz 2 KAG wird ein Zinsatz von 3 % angesetzt. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
19. Bauplatzvergaberichtlinien, Antrag der FW-Fraktion A-11483/2022 

 
 
Gunnar Wagner berichtet über die einstimmige Beschlussempfehlung im BaLU. 
 
Beschluss:  
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, Vorschläge für „Bauplatzrichtlinien“ gemeindeeigener 
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Grundstücke zu erstellen. 
 
Hierzu geht an den Gemeindevorstand die Bitte, in der nächsten Gemeindevertretersitzung gemäß 
§ 72 HGO die Einrichtung einer überfraktionellen  
 

- Kommission 
oder 

- Arbeitsgruppe 
 

mit Beschluss zu beantragen, damit sich alle Fraktionen an der Erarbeitung der Bauplatzrichtlinien 
beteiligen können. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
20. Erklärung des Gemeindemitglieds Erich Hof  

 
 
Der Gemeindevertreter Erich Hof erklärt, dass er sein Mandat in der Busecker 
Gemeindevertretung mit sofortiger Wirkung niederlegt. 
 
Erich Hof war 33 Jahre lang als Gemeindevertreter tätig. Bürgermeister Michael Ranft, 
Vorsitzender der Gemeindevertretung Eckhard Neumann und SPD-Fraktionsvorsitzender Norbert 
Weigelt sprechen ihren aufrichtigen Dank und Anerkennung aus. Norbert Weigelt überreicht ein 
Präsent.  
 
 
21. Information unter Ausschluss der Öffentlichkeit  

 
 
Bürgermeister Ranft informiert unter Ausschluss der Öffentlichkeit die Mitglieder der 
Gemeindevertretung über den Sachstand zu den Betrugsfällen eines ehemaligen Mitarbeiters der 
Gemeindeverwaltung.  
 
 
 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
(gez.) Eckhard Neumann (gez.) Isabel Rinner   
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